
Das Schafsvetrauen in die Wölfe

Eins gewonnen, eins verloren:

Nachtwind weht um meine Ohren.

Dunkel wird es auf der Welt – 

das hat Herr Satan so bestellt! 

Die grauenvollen Karavanen

lassen uns das Übel ahnen,

das uns in der Zukunft winkt – 

und die ganze Schose stinkt!

Ein Stern aus Eisen trifft die Erde

und anstatt "Es werde"

spricht ein großer Gott "Es war"!

Wem ist das jetzt noch nicht klar?

Wir lügen uns die Hucke voll,

doch des Schicksals tiefer Groll

erreicht uns auch im tiefen Schlaf!

Nicht die Wölfe, nein das Schaf...
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